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Sprachsensibles 
Unterrichten fördern
in Mathematik

Sprachliche Lernziele – Sprachhandlungen und Sprachmittel

Arbeitsauftrag: 
Puzzeln Sie die Schnipsel in die Tabelle: Welche sprachlichen Lernziele bezogen auf Sprachmittel 
hängen mit welchen sprachlichen Lernzielen bezogen auf Sprachhandlungen zusammen?

	Sprachliche Lernziele:
Sprachhandlungen
Die Lernenden sollen 
...
	Sprachliche Lernziele: 
Sprachmittel
Die Lernenden sollen ...
	Erwartungshorizont konkret für das 
Thema Subtraktion und die Rechnung: 
12 – 5 = 15 – 5 – 3 = 7

	... Nils‘ Rechenweg erläutern.
     Man erkennt dies daran, dass sie die Hilfsaufgabe 
15 – 5 – 3 = 7 benennen und ggf. graphisch veranschaulichen
	
	
	

	... die Bedeutung der Operation „Subtraktion“ erklären.
     Man erkennt dies daran, dass sie die Aufgabe in einen lebensnahen Kontext übertragen und die Subtraktion als „weggeben“ interpretieren.

	
	

	... die Wahl der Operation „minus 3“ begründen.
     Man erkennt dies daran, dass sie die Aufgabe in einen lebensnahen Kontext übertragen und die Subtraktion als „wegnehmen“ interpretieren.
	
	

	... das Rechenverfahren verallgemeinern.
     Man erkennt dies daran, dass sie die Gültigkeit des Verfahrens losgelöst von den Zahlen 12 und 5 und ohne Übertragung in einen außermathematischen Kontext begründen.
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Durchmischte Felder (zum Ausschneiden durch Teilnehmende)

	Sprachliche Lernziele: 
Sprachmittel 
Die Lernenden sollen ...
	Erwartungshorizont konkret für das 
Thema Subtraktion und die Rechnung: 
12 – 5 = 15 – 5 – 3 = 7

	folgernde oder argumentierende Sprachmittel wie „deswegen …“, „daher“ bzw. „weil, …“ verwenden;
bedeutungsbezogene Satzbausteine wie „verkleinern“ oder „ wegnehmen“ verwenden.

	„Ich muss am Ende noch um 3 kleiner machen, weil ich am Anfang ja um 3 erhöht habe. Deswegen muss ich am Ende also minus rechnen, weil „kleiner machen“  ja bedeutet, dass das weg-genommen wird.


	verallgemeinernde Sprachmittel und Formen wie „immer, wenn …“ oder „man“ verwenden;
Funktionale Bezüge wie „wenn, dann …“ oder „je …, desto …“ verwenden;
bedeutungsbezogene Satzbausteine wie „erhöht sich auch die Differenz“ verwenden.

	[image: ]Für 12 – 5 rechne ich die Hilfsaufgabe 
15 – 5 = 10.
Um zu 15 zu kommen, addiere ich 3. 
Danach ziehe ich 5 ab und dann noch die geliehenen 3. Also ist 
das Ergebnis 10 – 3 = 7.


	die sequenzierenden Sprachmittel (erst, ... dann, ...) und die finalen Sprachmittel (um ... zu...) verwenden;
die formalbezogenen Satzbausteine „addiere ich 3“, „ziehe ich 5 ab“ und „das Ergebnis ist 
10 – 3 = 7“ verwenden.
	[image: ]Das stelle ich mir so vor: Ich habe 12 Bonbons und gebe 5 weg. Vorher 
aber leihe ich mir 3, 
die gebe ich dann auch zurück.


	interpretierende Sprachmittel wie „ich stelle mir vor…“ oder „das bedeutet“ verwenden;
bedeutungsbezogene Satzbausteine wie „gebe ich weg“ oder „gebe ich zurück“ verwenden.

	Immer, wenn man bei Minusaufgaben die 
1. Zahl um 3 erhöht, dann erhöht sich auch die Differenz um 3.
Wenn die 1. Zahl bei Minusaufgaben gleich bleibt, dann gilt: Je höher die zweite Zahl, desto kleiner die Differenz.



Themenübergreifende Kohäsionsmittel
Themenspezifische Sprachmittel







[bookmark: _GoBack]
Lösung der Zuordnungsübung

	Sprachliche Lernziele:
Sprachhandlungen
Die Lernenden sollen 
...
	Sprachliche Lernziele:
Sprachmittel
Die Lernenden sollen ...
	Erwartungshorizont konkret für das 
Thema Subtraktion und die Rechnung: 
12 – 5 = 15 – 5 – 3 = 7

	... Nils‘ Rechenweg erläutern.
Man erkennt dies daran, dass sie die Hilfsaufgabe 
15 – 5 – 3 = 7 benennen und ggf. graphisch veranschaulichen
	
	die sequenzierenden Sprachmittel (erst, ... dann, ...) und die finalen Sprachmittel (um ... zu...) verwenden;
die formalbezogenen Satzbausteine „addiere ich 3“, „ziehe ich 5 ab“ und „das Ergebnis ist 
10 – 3 = 7“ verwenden.
	[image: ]Für 12 – 5 rechne ich die Hilfsaufgabe 
15 – 5 = 10.
Um zu 15 zu kommen, addiere ich 3. 
Danach ziehe ich 5 ab und dann noch die geliehenen 3. Also ist 
das Ergebnis 10 – 3 = 7.


	... die Bedeutung der Operation „Subtraktion“ erklären.
Man erkennt dies daran, dass sie die Aufgabe in einen lebensnahen Kontext übertragen und die Subtraktion als „weggeben“ interpretieren.

	interpretierende Sprachmittel wie „ich stelle mir vor…“ oder „das bedeutet“ verwenden;
bedeutungsbezogene Satzbausteine wie „gebe ich weg“ oder „gebe ich zurück“ verwenden.

	[image: ]Das stelle ich mir so vor: Ich habe 12 Bonbons und gebe 5 weg. Vorher 
aber leihe ich mir 3, 
die gebe ich dann auch zurück.


	... die Wahl der Operation „minus 3“ begründen.
Man erkennt dies daran, dass sie die Aufgabe in einen lebensnahen Kontext übertragen und die Subtraktion als „wegnehmen“ interpretieren.
	folgernde oder argumentierende Sprachmittel wie „deswegen …“, „daher“ bzw. „weil, …“ verwenden;
bedeutungsbezogene Satzbausteine wie „verkleinern“ oder „ wegnehmen“ verwenden.

	„Ich muss am Ende noch um 3 kleiner machen, weil ich am Anfang ja um 3 erhöht habe. Deswegen muss ich am Ende also minus rechnen, weil „kleiner machen“  ja bedeutet, dass das weg-genommen wird.


	... das Rechenverfahren verallgemeinern.
Man erkennt dies daran, dass sie die Gültigkeit des Verfahrens losgelöst von den Zahlen 12 und 5 und ohne Übertragung in einen außermathematischen Kontext begründen.
	verallgemeinernde Sprachmittel und Formen wie „immer, wenn …“ oder „man“ verwenden;
Funktionale Bezüge wie „wenn, dann …“ oder „je …, desto …“ verwenden;
bedeutungsbezogene Satzbausteine wie „erhöht sich auch die Differenz“ verwenden.

	Immer, wenn man bei Minusaufgaben die 
1. Zahl um 3 erhöht, dann erhöht sich auch die Differenz um 3.
Wenn die 1. Zahl bei Minusaufgaben gleich bleibt, dann gilt: Je höher die zweite Zahl, desto kleiner die Differenz.



Themenübergreifende Kohäsionsmittel
Themenspezifische Sprachmittel
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